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Thema: Diversität & Inklusion: Unterschiede annehmen und ein inklusives 

Schulumfeld schaffen 
 
 

In der heutigen Welt sind Schulen kleine Gemeinschaften, die mit Schülern und Familien 

mit unterschiedlichen Hintergründen, Kulturen, Fähigkeiten und Erfahrungen gefüllt sind. 

Vielfalt bezieht sich auf die Bandbreite der Unterschiede, die jeden Menschen einzigartig 

machen, wie z. B. Rasse, ethnische Zugehörigkeit, Sprache, Religion, Geschlecht, 

sozioökonomischer Status, körperliche und Lernfähigkeiten und mehr. Inklusion bedeutet, ein 

Umfeld zu schaffen, in dem sich jeder willkommen, respektiert und wertgeschätzt fühlt, 

unabhängig von seinen Unterschieden.  

Eine integrative Schulgemeinschaft feiert diese Unterschiede und arbeitet aktiv daran, 

sicherzustellen, dass alle Schüler die gleichen Chancen haben, akademisch, sozial und 

emotional erfolgreich zu sein. Inklusion geht über Toleranz hinaus, sie bedeutet, Vielfalt als 

Stärke anzunehmen und wertzuschätzen.  

 

❖ Warum es wichtig ist, Vielfalt und Inklusion zu feiern?  

Inklusionsschulen fördern Empathie, Respekt und Verständnis und bereiten die 

Schülerinnen und Schüler darauf vor, in einer multikulturellen Gesellschaft erfolgreich zu 

sein. Wenn Kinder sich im schulischen Umfeld wiederfinden und lernen, die einzigartigen 

Perspektiven anderer zu schätzen, entwickeln sie Selbstvertrauen, kulturelle Kompetenz 

und soziale Kompetenzen.  

Auf der anderen Seite, wenn Vielfalt ignoriert oder unterschätzt wird, können sich 

Studierende aus marginalisierten Gruppen isoliert oder missverstanden fühlen oder mit 

Hindernissen beim Lernen und der Teilnahme konfrontiert sein. Dies kann sich auf ihre 

schulischen Leistungen und ihr emotionales Wohlbefinden auswirken. 
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❖ Beispiele für Vielfalt und Inklusion in der Praxis 

➢ Kulturell ansprechender Lehrplan 

Einbeziehung von Büchern, Geschichtsunterricht und Projekten, die verschiedene 

Kulturen, Sprachen und Traditionen widerspiegeln.  

➢ Multikulturelle Veranstaltungen feiern 

Ausrichtung von Veranstaltungen wie United in Diversity und Zero Discrimination Day, 

um verschiedene Hintergründe zu würdigen.  

➢ Differenziertes Lernen 

Anpassung der Lehrmethoden und -materialien an unterschiedliche Lernstile und -

fähigkeiten. 

➢ Mehrsprachige Einstellung 

Bereitstellung von Möglichkeiten und Unterstützung für Schülerinnen und Schüler, von 

klein auf in einem mehrsprachigen Umfeld zu leben. 

 

Die Philosophie der Europäischen Schule zur Inklusion  

Die ESK vertritt eine Vision von Bildung, die sowohl mehrsprachig als auch 

multikulturell ist und die Vielfalt Europas selbst widerspiegelt. Im Mittelpunkt der 

Philosophie stehen die Achtung der Menschenwürde, der kulturellen Vielfalt und der 

Gleichheit. ESK betont neben der Achtung nationaler und kultureller Unterschiede auch das 

Gefühl der europäischen Identität. Dieser Ansatz umfasst:  

• Unterrichten mehrerer Sprachen, um die Kommunikation zwischen den 

Kulturen zu fördern  

• Angebot von Lehrplänen, die unterschiedliche kulturelle Perspektiven 

einbeziehen 
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• Unterstützung von Schülerinnen und Schülern mit unterschiedlichen 

Lernbedürfnissen durch inklusive Bildungspraktiken 

• Förderung von Werten wie Demokratie, Respekt und Solidarität unter allen 

Mitgliedern der Schulgemeinschaft 

Durch die Priorisierung von Inklusion bereitet die ESK die Schülerinnen und Schüler darauf 

vor, aufgeschlossene Weltbürger zu werden.  

 

Wie wir zum Aufbau inklusiver Gemeinschaften beitragen können 

Als Eltern, Lehrer und Schulpersonal spielen wir alle eine Rolle bei der Förderung der 

Inklusion:  

• Vorbild für Respekt und Neugierde: Zeigen Sie echtes Interesse an den Kulturen und 

Erfahrungen anderer. Offene Gespräche und Fragen zu Unterschieden auf respektvolle 

Weise fördern.  

• Fordern Sie Stereotypen und Vorurteile heraus: Wenn Sie unfaire Annahmen oder 

diskriminierende Kommentare hören oder sehen, gehen Sie konstruktiv damit um. 

Kindern beibringen, sich für andere einzusetzen.  

• Fördern Sie kollaboratives Lernen: Fördern Sie Gruppenaktivitäten, die es Kindern 

ermöglichen, mit Gleichaltrigen mit unterschiedlichem Hintergrund 

zusammenzuarbeiten und ihnen zu helfen, voneinander zu lernen.  

• Schaffen Sie sichere Räume: Fördern Sie ein Umfeld, in dem sich die Schüler sicher 

fühlen und ihre Identitäten und Erfahrungen ohne Angst vor Verurteilung oder 

Ausgrenzung teilen können.  

• Feiern Sie individuelle Stärken: Erkennen und schätzen Sie die einzigartigen Beiträge, 

die jeder Schüler zum Unterricht und zur Gemeinschaft leistet. 
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❖ FAQs 

1. Q. Wie kann ich mit meinem Kind über Vielfalt und Inklusion sprechen? 

A. Beginnen Sie mit einer altersgerechten Sprache, um zu erklären, dass 

Menschen in vielerlei Hinsicht unterschiedlich sind und dass diese 

Unterschiede unsere Welt interessant und besonders machen. Teilen Sie 

Geschichten oder Bücher mit unterschiedlichen Charakteren und ermutigen Sie 

Ihr Kind, Fragen zu stellen und seine Gedanken zu teilen. Bekräftigen, dass es 

wichtig ist, jeden mit Freundlichkeit und Respekt zu behandeln. 

2. Q. Was kann ich tun, wenn ich Vorurteile oder Ausgrenzungen im Unterricht 

bemerke? 

A. Sprechen Sie mit dem Lehrer oder Bildungsberater Ihres Kindes, um Ihre 

Beobachtungen mitzuteilen. Sie können Ihr Kind ermutigen, alle freundlich zu 

behandeln und sich für Mitschüler einzusetzen, die sich ausgeschlossen fühlen. 

3.  Q. Wie profitiert Inklusion für alle Studierenden, nicht nur für Angehörige von 

Minderheiten? 

A. Inklusion lehrt Empathie, Kooperation und Problemlösungsfähigkeiten, von 

denen alle profitieren. Das Lernen in unterschiedlichen Umgebungen bereitet 

die Schüler auf reale Situationen vor, hilft, Vorurteile abzubauen und fördert 

eine stärkere, unterstützendere Gemeinschaft.  

4. Q. Welche Rolle spielen Eltern bei der Förderung von Inklusion?  

A. Eltern können zu Hause integratives Verhalten vorleben, vielfältige 

Freundschaften fördern und Schulinitiativen unterstützen, die Vielfalt feiern. 

Eine offene Kommunikation mit der Schule trägt dazu bei, eine konsistente 

Botschaft der Akzeptanz und des Respekts zu gewährleisten.  

5. Q. Welche praktischen Möglichkeiten gibt es, wie Eltern ihren Kindern zu Hause 

etwas über Inklusion beibringen können?? 
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A. Eltern können damit beginnen, eine offene und ehrliche Kommunikation zu 

fördern, indem sie Gespräche über Unterschiede in Kultur, Fähigkeiten, 

Familienstruktur und mehr führen. Das kann das Lesen von Büchern und das 

Anschauen von Filmen sein, die vielfältige Erfahrungen hervorheben, oder das 

Feiern von Kulturfeiertagen aus der ganzen Welt. Die Förderung von Empathie 

durch Diskussionen wie "Wie würdest du dich fühlen, wenn...?" hilft Kindern, 

sich die Erfahrungen anderer vorzustellen. Lob, integratives Verhalten und 

Freundlichkeit stärken diese Werte und helfen Kindern zu verstehen, dass jeder 

Respekt und Zugehörigkeit verdient.  

 

 

  

Abschließende Gedanken  

Der Aufbau einer inklusiven Schulgemeinschaft ist eine gemeinsame Reise, die uns alle 

bereichert. Wenn wir Unterschiede annehmen und Räume schaffen, in denen jeder Werte 

spürt, fördern wir nicht nur akademisches Wachstum, sondern auch Mitgefühl, Respekt und 

globales Bewusstsein. Gemeinsam können Eltern, Lehrer und Schüler ein schulisches Umfeld 

schaffen, in dem jedes Kind dazugehört und gedeiht. 

 

Wenn Sie Bedenken hinsichtlich des Stressniveaus Ihres Kindes haben oder weitere 

Ressourcen wünschen, zögern Sie nicht, sich an den Schulpsychologen zu wenden.  

 

- The Mind Hub, by Marina Stavrou  

 

 


